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Beb a uun gspla n  Nr. 6 der Gem ein de Fulda b rüc k im
Ortsteil Bergsha usen , 1. Ä n derun g

Ma ßsta b  1 : 500 07.02.2022

Beteiligun g der Ö ffen tlic hkeit gem äß § 3 (2) 
so wie der Behörden  un d so n stiger T räger öffen tlic her Bela n ge 
gem äß § 4 (2) Ba uGB

im  verein fa c hten  Verfa hren  gem . § 13 Ba uGB

Gem ein de Fulda b rüc k
Am  Ratha us 2
34277 Fulda b rüc k
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1. (teilweise) Änderung des Bebauungsplans Nr. 6  
der Gemeinde Fuldabrück im Ortsteil Bergshausen,  
im vereinfachten Verfahren gem. § 13 BauGB 
 
Innerhalb des Geltungsbereichs der Änderung ersetzen die Festsetzungen 
der Änderung die Festsetzungen des Bebauungsplans Nr. 6 von 1972 
 
PLANZEICHEN GEMÄSS PLANZEICHENVERORDNUNG VOM 18.12.1990 
UND TEXTLICHE FESTSETZUNGEN 

1. ART DER BAULICHEN NUTZUNG 
(§ 9 Ab s. 1 Nr. 1 Ba uGB, §§ 1-11 Ba uNVO) 
 
Rein es W o hn geb iet gem . § 3 Ba uNVO 
 
Gem äß § 9 Ab s. 1 Ba uGB i. V. m it § 1 Ab s. 6 Ba uNVO sin d Ausn a hm en  gem . 
§ 3 Ab s. 3 Ba uNVO n ic ht zulässig. 
 

2. MAß DER BAULICHEN NUTZUNG 
(§ 9 Ab s. 1 Nr. 1 Ba uGB) 
 
Ma xim a le Z a hl der Vo llgesc ho sse, hier: zulässig ist 1 Vo llgesc ho ss 
zulässig ist da rüb er hin a us der Ausb a u des Da c hgesc ho sses a ls Vo llgesc ho ss, 
die Drem pelhöhe da rf m a xim a l 0,7 m  b etra gen .  
 
Ma x. Grun dfläc hen fläc hen za hl gem . § 16 Ba uNVO  
hier: 0,4,  
die Erm ittlun g der Grun dfläc hen za hl ist a uf das Grun dstüc k o hn e die private 
Grün fläc he un d die private Z ufa hrt zu b eziehen . 
 
Ma x. Gesc ho ssfläc hen za hl gem . § 16 Ba uNVO  
hier: 0,5 
die Erm ittlun g der Gesc ho ssfläc hen za hl ist a uf das Grun dstüc k o hn e die private 
Grün fläc he un d die private Z ufa hrt zu b eziehen . 
 

3. BAUWEISE,  
(§ 9 Ab s. 1 Nr. 2 Ba uGB) 
 
Ba ugren ze (§ 23 Ab s. 1 Ba uNVO) 
 

4. FLÄCHEN FÜR STELLPLÄTZE UND GARAGEN SOWIE FLÄCHEN FÜR 
NEBENANLAGEN  
(§ 9 Ab s. 1 Nr. 4 Ba uGB) 
 
Ga ra gen , S tellplätze un d Ca rpo rts sin d a uc h a ußerha lb  der durc h die Ba ugren ze 
festgesetzten  Ba ufläc he zulässig. 
 

5. VERKEHRSFLÄCHEN, DURCHFAHRTS- UND BETRETUNGSRECHT 
(§ 9 Ab s. 1 Nr. 11 un d Nr. 21 Ba uGB) 

RECHTSGRUNDLAGEN  
 
- Baugesetzbuch (BauGB) in  der Fassun g der Beka n n tm a c hun g vo m  3. No vem b er 2017 (BGBl. I S . 
3634), zuletzt geän dert durc h Artikel 9 des Gesetzes vo m  10. S eptem b er 2021 (BGBl. I S . 4147)  
- Baunutzungsverordnung (BauNVO) Vero rdn un g üb er die b a ulic he Nutzun g der Grun dstüc ke in  der 
Fassun g er Beka n n tm a c hun g vo m  21. No vem b er 2017 (BGBl. I S . 3786), zuletzt geän dert durc h Artikel 
2 des Gesetzes vo m  14. J un i 2021 (BGBl. I S . 1802)  
- Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) in  der Fassun g vo m  29. J uli 2009 (BGBl. I S . 2542), zuletzt 
geän dert durc h Artikel 1 des Gesetzes vo m  18. August 2021 (BGBl. I S . 3908) 
- Planzeichenverordnung (PlanzVO) vo m  18. Dezem b er 1990 (BGBl. 1991 I S . 58), zuletzt geän dert 
durc h Artikel 3 des Gesetzes vo m  14. J un i 2021 (BGBl. I S . 1802) 
 
- Hessisches Ausführungsgesetz zum Bundesnaturschutzgesetz (HAGBNatSchG) 
in  der Fassun g vo m  20. Dezem b er 2010 (GVBl. S . 629, 2011 I S . 43), zuletzt geän dert durc h Artikel 17 
des Gesetzes vo m  7. Ma i 2020 (GVBl. S . 318) 
- Hessische Bauordnung (HBO) 28. Ma i 2018 (GVBl. S . 198), zuletzt geän dert durc h Gesetz vo m  3. 
J un i 2020 (GVBl. S . 378)  
- Hessische Gemeindeordnung (HGO) in  der Fassun g der Beka n n tm a c hun g vo m  7. März 2005 (GVBl. 
I S . 142), zuletzt geän dert durc h Artikel 1 des Gesetzes vo m  7. Ma i 2020 (GVBl. S . 318) 

Verkehrsfläc he b eso n derer Z wec kb in dun g 
hier: private Z ufa hrt, a uf der W egefläc he b esteht ein  Durc hfa hrts- un d 
Betretun gsrec ht zugun sten  der Gem ein de Fulda b rüc k. 
 

6. GRÜNFLÄCHEN 
(§ 9 Ab s. 1 Nr. 15 Ba uGB) 
 
Private Grün fläc hen  / Ga rten  
Auf der a ls private Grün fläc he / Ga rten  festgesetzten  Fläc he da rf kein e 
Vo llversiegelun g vo n  Fläc hen  erfo lgen . Klein e b a ulic he Neb en a n la gen  sin d b is zu 
ein er Gesa m tgrun dfläc he vo n  10,00 m ² zulässig 
 

7. ERHALTUNG VON GEHÖLZEN  
(§ 9 Ab s. 1 Nr. 25 Ba uGB) 
 
Die zur Erha ltun g festgesetzten  Bäum e dürfen  n ic ht en tfern t werden . Bei 
Ba um a ßn a hm en  sin d sie fa c hgerec ht vo r Besc hädigun gen  zu sc hützen  (siehe 
DIN 18920) 
Nur wen n  Gefährdun gen  vo n  den  Bäum en  a usgehen , ist ein  fa c hgerec hter 
Rüc ksc hn itt o der die En tfern un g zulässig. Bei n o twen diger En tfern un g vo n  
Bäum en  sin d diese durc h Na c hpfla n zun gen  zu ersetzen  (Min destqua lität für die 
Na c hpfla n zun gen : H 2xv, 10-12 c m  S ta m m um fa n g) 
 

9. SONSTIGE PLANZEICHEN 
 
Gren ze des räum lic hen  Geltun gsb ereic hs der Ä n derun g 
(§ 9 Ab s. 7 Ba uGB) 

 

8. BAUORDNUNGSRECHTLICHE FESTESETZUNGEN 
/GESTALTUNGSSATZUNG GEM. § 91 HBO 
(§ 9 Ab s. 4 Ba uGB i. V .m . § 91 HBO) 
 
Im  Geltun gsb ereic h der Ä n derun g sin d n ur S atteldäc her m it ein er 
Min destn eigun g vo n  30° zulässig. 

10. NACHRICHTLICHE ÜBERNAHMEN UND HINWEISE 
 
Es ist verb o ten , Hec ken , leb en de Z äun e, Geb üsc he un d a n dere Gehölze in  der Z eit vo m  
1. März b is zum  30. S eptem b er a b zusc hn eiden , a uf den  S to c k zu setzen  o der zu 
b eseitigen ; zulässig sin d sc ho n en de Fo rm - un d Pflegesc hn itte zur Beseitigun g des 
Z uwa c hses der Pfla n zen  o der zur Gesun derha ltun g vo n  Bäum en . (§ 39 Ab s. 5 Nr. 2 
BNatS c hG) 
 
 
vo rha n den e Geb äude 
 
 
Flurstüc ksgren zen  m it Flurstüc ksn um m ern  

3. Prüfung der Stellungnahmen 
Die S tellun gn a hm en , die im  Ra hm en  der Beteiligun g der Ö ffen tlic hkeit, der Behörden  un d 
der so n stigen  T räger öffen tlic her Bela n ge gem äß § 3 Ab s. 2 un d § 4 Ab s. 2 Ba uGB 
vo rgetra gen  wurden , wurden  durc h die Gem ein devertretun g a m  … … … … …  b eha n delt. Das 
Ergeb n is der Ab wägun g wurde m itgeteilt. 
 
4. Satzungsbeschluss 
Die 1. Ä n derun g des Beb a uun gspla n s Nr. 6 in  der Fassun g vo m  … … … … … … … …  ist a ls 
S atzun g gem äß § 10 Ba uGB a m  … … … … … …  durc h die Gem ein devertretun g der Gem ein de 
Fulda b rüc k b esc hlo ssen  wo rden . 
 
 … … … … … … … … … … … … .. 
(Ort, Datum , S iegel) D. Len gem a n n , Bürgerm eister 
 
 
5. Ausfertigung 
Die 1. Ä n derun g des Beb a uun gspla n s Nr. 6, b estehen d a us der Pla n zeic hn un g un d den  
textlic hen  Festsetzun gen , wird hierm it a usgefertigt.  
 
 
 … … … … … … … … … … … … .. 
 (Ort, Datum , S iegel)      D. Len gem a n n , Bürgerm eister 
 
6. Bekanntmachung und Rechtskraft 
Der S a tzun gsb esc hluss zur 1. Ä n derun g des Beb a uun gspla n s Nr. 6 ist gem äß § 10 Ab s. 3 
Ba uGB a m … … .… … … . o rtsüb lic h in  … … … … … … … … … … … … .. so wie im  In tern et a uf der 
S eite der Gem ein de Fulda b rüc k b eka n n tgem a c ht wo rden . Die 1. Ä n derun g des 
Beb a uun gspla n s Nr. 6 m it Begrün dun g ka n n  vo n  jederm a n n  im  Ba ua m t der Gem ein de 
Fulda b rüc k währen d der S prec hzeiten  ein gesehen  un d üb er deren  In ha lt Auskun ft erla n gt 
werden . Die 1. Ä n derun g des Beb a uun gspla n s Nr. 6 ist m it der Beka n n tm a c hun g in  Kra ft 
getreten . 
 
 
 … … … … … … … … … … … … .. 
(Ort, Datum , S iegel) D. Len gem a n n , Bürgerm eister  
 
Katasterbescheinigung 
 
Es wird b esc hein igt, dass die Gren zen  un d Bezeic hn un gen  der Flurstüc ke m it dem  Na c hweis 
des Liegen sc ha ftskatasters n a c h dem  S ta n d vo m  ........................  üb erein stim m en . 
 
 
Ho m b erg, den  ........................ 
Am t für Bo den m a n a gem en t Ho m b erg 

Verfahrensvermerke 
 
1. Aufstellungsvermerk 
Die Aufstellun g der 1. Ä n derun g des Beb a uun gspla n s Nr. 6 der Gem ein de Fulda b rüc k im  
OT  Bergsha usen  wurde gem äß § 2 Ba uGB durc h die Gem ein devertretun g a m  
… … … … … … .. b esc hlo ssen  un d a m  … … … … … . o rtsüb lic h b eka n n tgem a c ht. 
 
2. Offenlegung und Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher 
Belange gemäß § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB 
Der vo n  der Gem ein devertretun g a m  … … … … … … . geb illigte En twurf der 1. Ä n derun g des 
Beb a uun gspla n s Nr. 6 m it Begrün dun g in  der Fassun g vo m  … … … … …  hat gem äß § 3 Ab s. 
2 Ba uGB in  der Z eit vo m  … … … … …  b is … … … … …  ein sc hließlic h öffen tlic h a usgelegen  
b zw. wa r a uf der In tern etseite der Gem ein de Fulda b rüc k ein zusehen . Die a m tlic he 
Beka n n tm a c hun g der Auslegun g erfo lgte a m  … … … … … .  in  … … … … … … … . so wie im  
In tern et a uf der S eite der Gem ein de Fulda b rüc k. Die Behörden  un d so n stigen  T räger 
öffen tlic her Bela n ge wurden  gem äß § 4 Ab s. 2 Ba uGB m it S c hreib en  vo m  … … ..… … …  üb er 
die öffen tlic he Auslegun g in fo rm iert. S ie erhielten  gem äß § 4 Ab s. 2 Ba uGB Gelegen heit zur 
Ab ga b e ein er S tellun gn a hm e b is … … … … …  ein sc hließlic h. 


